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Weil am Rhein-Haltingen. Besonders wenn es schnell gehen muss, mahlen die 
Mühlen der Bürokratie oft langsam: Um finanziell flexibler und schneller 
handlungsfähig zu sein, hat sich aus dem Emma Fackler Schulkindergarten 
heraus der Förderverein „Emmas Strolche“ gegründet. Schriftführerin Britta Ernst 
erzählt im Gespräch mit Carina Stefak, wofür er sich einsetzen will. 

Frau Ernst, was war der Hintergrund für die Gründung des 
Fördervereins? 

Alles, was über einen Träger läuft, ist finanziell oft schwierig zu bewerkstelligen. 
Bei Anschaffungen muss ein Investitionantrag gestellt werden, bei Angeboten 
geht das nicht so schnell. Viel wichtiger ist aber die Idee, auch bei 
Einzelschicksalen helfen zu können.

Können Sie das präzisieren? 

Beispielsweise, wenn Eltern nicht genug verdienen, um das Essensgeld für ihr 
Kind aufzubringen. Das würde der Förderverein gerne übernehmen. 

Wann kam die Idee zum ersten Mal auf? 

Das Kindergartenteam wollte das schon lange machen. Zu Beginn des Schuljahrs 
im September haben wir beim ersten Elternabend nachgefragt, ob ein 
Förderverein überhaupt gewollt ist. Und die Idee kam gleich gut an.



Wie ging die Entwicklung weiter? 

Es brauchte natürlich jemanden, der den Aufbau in die Hände nehmen würde. 
Daher haben wir uns erst mal besprochen, wer überhaupt bereit wäre, Arbeit zu 
übernehmen, beispielsweise in der Vorstandschaft mitzuwirken. Unsere FSJler 
(meist junge Menschen im Freiwilligen Sozialen Jahr, Anm. d. Red.) im 
Kindergarten haben bereits früh Bereitschaft signalisiert, sich auch im 
Förderverein ehrenamtlich zu engagieren.

Inzwischen haben Sie alle Ämter besetzt. 

Richtig, am 12. März war die Gründungsversammlung des Vereins. Mit den 
Formalia wie der Eintragung ins Vereinsregister hat es zwar eine Weile gedauert, 
aber jetzt ist es offiziell.

Wie viele Mitglieder hat der Verein inzwischen? 

Neben dem sechsköpfigen Vorstand haben wir sechs Mitglieder. Und die 
Anmeldungsformulare für die Eltern sind soeben verschickt worden.

Wie geht es für den Förderverein weiter? 

Im September haben wir eine weitere Versammlung, bei der wir klären, was wir 
vorhaben, und konkrete Ziele abstecken. Wir müssen schauen, was überhaupt 
möglich ist. 

Welche Aktionen hat der Verein als nächstes geplant, um Spenden zu 
sammeln? 

Wir möchten auf uns aufmerksam machen. An Pfingsten sind wir beim Wollbacher
Mühlenfest mit einem Kinderschminkstand vertreten. Das kostet nichts, aber wer 
möchte, darf etwas in „Schweinchen“ werfen. Außerdem wirken wir am 
Weihnachtsmarkt im Kindergarten mit. 



23. Dezember 2014

Freude im Fackler-Kiga

CDU-Frauen überreichen Spende aus dem Erlös ihrer Backaktion. 

1.

2. Bei der Spendenübergabe (von links): Roswitha Stiasny, Traudel Adam, 
Lissy Ludäscher, Christine Dietz, Britta Ernst vom Förderverein und Kerstin 
Götzl, die den Emma-Fackler-Kindergarten leitet. Foto: Privat

WEIL AM RHEIN (BZ). Die CDU-Frauen, auch einige CDU-Männer und Unterstützer,
haben ihre Backaktion wieder sehr erfolgreich abgeschlossen. Mit dem Verkauf 
von 75 Kilogramm Brötli, 27 großen Springerle, zehn Früchtebroten und drei 
Linzertorten auf dem Weihnachtsmarkt in Altweil samt einiger Spenden erlösten 
sie 1 650 Euro, die an wohltätige Zwecke und soziale Einrichtungen gehen.

1 000 Euro erhielt der Förderverein des Emma-Fackler-Schulkindergartens für 
körper- und sprachbehinderte Kinder in Weil am Rhein. Der Verein wurde am 12. 
März gegründet. Er unterstützt die pädagogische und therapeutische Arbeit des 
Schulkindergartens. Außerdem will er die Kontakte zwischen Behinderten und 
Nichtbehinderten fördern sowie Verbindungen zu Vereinen, Organisationen und 
Behörden herstellen und Eltern bei der Bewältigung ihrer Probleme helfen. Mit 
der Spende der CDU-Frauen werden ein Gehgerät und weitere technische 
Hilfsmittel angeschafft.



Da kommt Freude auf

Eine neue Puppenecke für Emmas Strolche vom Lions-Club. 

1.

2. Ulf Bleckmann und Börries von Oeynhausen vom Weiler Lions-Club (von 
links) brachten die Spende persönlich zu Emmas Strolchen. Foto: Privat

WEIL AM RHEIN (BZ). Im Emma-Fackler-Sonderschulkindergarten geht es meist 
recht turbulent und lebendig zu. Doch dieser Tage hatten Kinder und Betreuer 
besonderen Grund, sich zu freuen.

Dank einer großzügigen Spende über 1 150 Euro, die der Lions-Club Weil am 
Rhein überbrachte, konnte bei Emmas Strolchen eine neue Puppenecke 
eingerichtet werden, die bei den Kindern erwartungsgemäß gut ankam. Vor rund 
einem Jahr war der Förderverein Emmas Strolche mit der Absicht gegründet 
worden, die Arbeit des Emma-Fackler-Schulkindergartens für körper- und 
sprachbehinderte Kinder in Haltingen zu unterstützen. Dank der Arbeit des 
Fördervereins wurde der Lions-Club auf Emmas Strolche aufmerksam und 
entschied sich nun für diese Unterstützung.



Wo Emmas Strolche helfen

Neuer Förderverein. 

WEIL AM RHEIN (BZ). Am 12. März wurde der Förderverein "Emmas Strolche" aus 
der Taufe gehoben. Der Verein soll die Arbeit des Emma-Fackler-
Schulkindergartens der AWO für körper- und sprachbehinderte Kinder in 
Haltingen unterstützen. Der Verein möchte die Öffentlichkeit über die Arbeit des 
Schulkindergartens informieren und den Kontakt zwischen Behinderten und 
Nichtbehinderten fördern. Natürlich wird der Verein den Schulkindergarten auch 
finanzieller Hinsicht unterstützen, wofür bereits ein Spendenkonto eingerichtet 
und der Mitgliedsbeitrag festgelegt wurde. Doch nicht nur über neue Mitglieder 
freut sich das Team, sondern auch über ehrenamtliche Helfer. Wer sich für eine 
Mitgliedschaft interessiert oder sich ehrenamtlich engagieren will, kann unter E-
Mail emmasstrolche@web.de Kontakt zum Schulkindergarten aufnehmen.

mailto:emmasstrolche@web.de

